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Ich bin die Tür; wenn jemand
durch mich hineingeht, wird
er selig werden und wird
ein- und ausgehen und Weide
 nden.“ Johannes 10,9

Jesus Christus sagt: „Ich bin
die Tür. die Tür zum ewigen
Leben!“   Der  Schlüssel  zu
dieser Tür aber ist der richtige
Schlüssel: Die Bibel! Mit den
Schlüsseln ist das so eine Sache.
Egal ob als einfacher Schlüssel,
oder als Sicherheitsschlüssel
oder aber auch als Codekarte
oder Passwort. Immer ist eines
unbedingt Voraussetzung, dass
die Tür auch wirklich aufgeht:
Es muss der richtige, der pas-
sende Schlüssel sein.
Das  gilt  für  den  Sohn  Gottes
natürlich in einem ganz be-
sonderen Maße. Ja, es ist die
unbedingte Voraussetzung, dass
wir wirklich ihm begegnen und
nicht etwa einer Kopie oder
Fälschung. So viele Menschen
machen sich ihren eigenen Gott.
Aber wenn sie sich ihren eige-
nen Gott scha  en, dann können
sie zwar sagen, dass es Gott ist,
aber in Wirklichkeit ist er ihr
Götze. Bei einem Götzen spielt
es keine Rolle ob er aus Stein
besteht und überlebensgroß in
Form eines Denkmals steht oder
ob es eine kleine Bronze  gur ist.
Es ist unwichtig, ob es ein Baum
oder eine Idee, eine Philosophie
oder eine Religion ist. Das We-
sen eines Götzen ist, dass dieser
Götze eben nicht Gott ist. Der

Götze ist eine Gotteslüge. Eine
Fälschung. Eine Imitation.
Wir erwerben mit unseren Ge-
danken und Ideen, mit unsrem
Tun und Lassen, mit unserem
Sehnen und Verlangen, mit un-
serem Arbeiten und Erstreben
einen Schlüssel. Unser ganzes
Leben wird zu einem Schlüssel.
Dann aber kommt der Tod und
wir gehen durch eine Tür. Der
Tod ist nur ein Durchgang um
dann vor Gott zu treten. Jetzt ist
es dann die Frage: Passt unser
Schlüssel, um in das Ewige Le-
ben zu kommen? Die Tür zum
Paradies ist für uns noch ver-
schlossen und nun müssen wir
sehen, ob der Schlüssel, den wir
mit unserem Leben erworben
haben nun zu dieser Tür passt
und  wir damit Zutritt haben zur
Herrlichkeit Gottes, zur ewigen
Gemeinschaft mit ihm, zur Er-
füllung der in uns so tief hinein-
gelegten Sehnsucht nach Gott.
Der einzige Schlüssel der dann
passen wird ist Jesus Christus.
Aber eben nicht irgendein Jesus
Christus, sondern nur der Jesus
Christus, der er in Wahrheit auch
ist. Viele erdichten sich einen Je-
sus ihrer Wünsche und Träume.
Viele formen diesen Jesus, so
wie sie ihn gerne hätten. Nach
ihrem Emp  nden und Gutdün-
ken, nach ihren eigenen Werten
und Neigungen. Das Fatale dar-
an aber ist, dass der wahre Jesus
Christus dazu schweigt. Er lässt
uns gewähren.

Auf den richtigen Schlüssel kommt es an
Wollen wir aber den echten Je-
sus Christus kennen lernen, dann
ist die Bibel der einzig verläss-
liche Schlüssel zu ihm. Nur die
Bibel kann uns Auskunft geben
wie wir zu ihm kommen können.
Nur die Bibel beschreibt Jesus
Christus wahr und wahrhaftig,
so wie er ist und nicht so, wie ihn
sich irgendjemand erdacht und
geformt hat. Die Bibel ist das
Reden Gottes in unserem Leben.
Die Bibel sagt über sich selber:

„Denn alle Schrift ist von Gott
eingegeben, ist nütze zur Leh-
re, zur Zurechtweisung, zur
Besserung, zur Erziehung in
der Gerechtigkeit, ...“

2. Timotheus 3,16
„Und das sollt ihr vor allem
wissen, dass keine Weissagung
in der Schrift eine Sache eige-
ner Auslegung ist. Denn es ist
noch nie eine Weissagung aus
menschlichem Willen hervor-
gebracht worden, sondern ge-
trieben von dem Heiligen Geist
haben Menschen im Namen
Gottes geredet.“

2. Petrus 1,20f

Darum lese und prüfe selber,
wie das ist mit Jesus! Dein Le-
ben und dein Gelingen hängen
davon ab. Lass dich nicht ver-
führen.  Nur  die  Bibel  in  ihrer
Ursprünglichkeit und Wahrheit
hilft dir weiter. Hüte dich vor
den Bibelfälschern. Suche allein
nach der Wahrheit Gottes!
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.

Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto dabei ist:

Information
nicht

Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu
erfahren.

Dem Aufrichtigen lässt Gott
es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können.

Zum Einen gibt es auf Face-
book unter Mario Proll ganz
viel Informationen und Videos
über Jesus Christus. Darüber
hinaus gibt es im Internet unter
der Adresse:

http://lyrikbote.de/

jede Menge Quellen, Predigten,
Informationen, Lyrik und wei-
terführende Texte und Hilfen.
Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).

Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher  von C.S.Lewis, Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany.

Ich werbe nicht für eine Orga-
nisation. Ich gehöre zu keiner
Sekte und will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben.

Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Dir Gott persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns

reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.
Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in  Christus.  Ich  will  dich  zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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